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Kistlerhofstr. 70 → 81379 München → Haus 60 → 3. Stock 
Montag → Freitag 10 → 17 Uhr *Die Räume sind barrierefrei erreichbar 

www.platform-muenchen.de
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PERSPEKTIVEN 2019
Förderpreis für junge Kunst des Kunstclub13 e.V. 

in Kooperation mit der PLATFORM

Nom i n ier t si nd: 
S A N DR A BEJA R A NO

T HOM A S BR EI T EN F EL D
S T E FA N F UC H S

H EL L GE T T E 
D OM I NO P Y T T EL 

VERNISSAGE MIT PRÄSENTATION UND PREISVERLEIHUNG 
Mittwoch, 5. Juni 2019, 18 → ca. 22 Uhr

AUSSTELLUNG
6. Juni → 19. Juni 2019

Montag → Donnerstag 10 → 17 Uhr
Freitag 10 → 16 Uhr

Halle der PLATFORM

Dieses Jahr vergibt der Kunstclub13 e.V. zum achten Mal seinen Förderpreis 
für junge Kunst im Gesamtwert von 6.500,- Euro. Fünf Münchner Nach-
wuchskünstler_innen stellen vor Jury und Publikum ihre aktuellen Projekte 
und Perspektiven für die Zukunft vor. Im Anschluss vergibt die Fachjury den 
Preis: Achim Hochdörfer/Direktor der Sammlung Brandhorst, Prof. Magda-
lena Jetelová/Künstlerin, Jörg Koopmann/Kurator Lothringer13 und Foto-
graf, Joana Ortmann/Redakteurin kulturWelt, Bayerischer Rundfunk, Dr. 

Erika Wäcker-Babnik/Kuratorin, Büro Wäcker & Graupner

AUCH IHRE MEINUNG IST GEFRAGT: 
Den / die Gewinner_in der Publikumspreises bestimmen Sie 

am Abend der Veranstaltung

Im Rahmen einer Gruppenausstellung werden Arbeiten 
aller fünf Nominierten in der Halle zu sehen sein.

Inspiriert vom Bad Painting der 80er-Jahre, verbindet Hell Gette in ihren Ar-
beiten spielerisch traditionelle Landschaftsmalerei mit der visuellen Welt der 
Computerspiele, Photoshop Tools und Emojis. Domino Pyttel hingegen tritt 
in ihren surrealen Perfomance-Installationen selbst als Avatar auf und ver-
wandelt sich in Tierwesen, verlorene Gestalten, Alter Egos von Pop-Ikonen, 
gefallene Helden, Supermodels und Instagram-Babes. Stefan Fuchs künst-
lerische Praxis hinterfragt urbane Strukturen und Prozesse als wesentliche 
soziokulturelle Bedingungen. Die Holz- und Metallskulpturen von Thomas 
Breitenfeld erforschen die Bewegung und die durch Zufall gelenkten Prozes-
se, indem sie den Blick auf die unterschiedlichsten Materialien, ihre Eigen-
schaften im Raum und ihrer Verarbeitung lenken. Sandra Bejarano integriert 
in Installationen und Performances die Techniken der Molekularküche und 
wendet diese auf verschiedenen Körperflüssigkeiten an. Sie zeigt das, was die 

Leute nicht sehen wollen, was ekelt, beschämt - und trotzdem fasziniert. 

Sie sind herzlich zu diesem spannenden Abend in die PLATFORM 
eingeladen. Snacks und Getränke stehen bereit. Wir freuen uns auf Sie!

Gestaltung: Bureau Borsche


